
Unteranlage.

838 1916. Oktober 13.

Die Deputation beantragt danach,
zur Instandsegung der Dienstwohnung des Anstaltsgeistlichen in Oslebs¬
hausen in Gemäßheit des anliegenden Kostenanschlages 2450 M auf
das Budget der Baudeputation , Abteilung Hochbau , Titel 5 nach¬
zubewilligen, unter Genehmigung der Übertragbarkeit der einzelnen
Positionen des Anschlages.

Bremen, den 9. Oktober 1916.

Die Baudeputation, Abteilung Hochbau.
(gez.) Hildebrand . (gez.) A. Busch.

Bericht .
Die Besichtigung der Wohnung des Anstaltsgeistlichen hat ergeben, daß eine

gründliche Instandsegung fast sämtlicher Räume, der Flure und des Treppenhauses
notwendig ist. Auch muß auf den ausgetretenen Holzfußboden eines Zimmers
Linoleum gelegt, und der Linoleumbelag in einigen Zimmern und auf den Fluren
ausgebessert werden. Die äußeren Ansichtsflächen der Holzveranda sind zu streichen,
sämtliche Türen , Fenster und Öfen sind nachzusehen .

Nach dem anliegenden Kostenanschlag betragen die Kosten für diese Arbeiten
2450 M und müssen bei Senat und Bürgerschaft besonders beantragt und auf
Titel 5 nachbewilligt werden, da sonst Mittel hierfür nicht zur Verfügung stehen.
27. 9. 16 .

Gelesen.
Die Baudirektion, Abteilung Hochbau.

(gez.) Weber.

29. 9. 16 . (gez.) Graepel i . V.

Anlage.

3. Arbeitshaus.
Der Senat teilt der Bürgerschaft die von der Verwaltung des Arbeitshauses

-eingereichte Abrechnung für das Rechnungsjahr 1915 hierneben mit.

Arbeitshaus.
Bilanzkonto und Gewinn- und Verluftkonto 1915/16.
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Bremen, den 31. März 1916.
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Die Inspektion des Arbeitshauses.
(gez.) Hildebrand .

Beschluß der Bürgerschaft
vom 18. Oftober 1916.
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1. Erweiterung und Unterhaltung der Gas- und Wasserrohrleitungen
und des Kabelnetzes der Erleuchtungs- und Wasserwerke 1916.

Die Bürgerschaft hebt ihren am 21. Juni 1916 (Verhdlgn . S. 541)
beschlossenen Vorbehalt betreffs der für die Unterhaltung des Wasserrohrnezes neu
beantragten 38 000 M auf, bewilligt diese Summe und tritt von ihrem Beschluß,

den Senat zu ersuchen , die Deputation für die Erleuchtungs- und Wasserwerke an¬

zuweisen, die bereits bewilligten, aber noch nicht verbrauchten 42 000 M bis nach

Eingang des Kommissionsberichtes nicht zur Verwendung zu bringen , zurück.

2. Jahresbericht der Stadtbremischen Armenpflege
über das Rechnungsjahr 1915.

Die Bürgerschaft nimmt den Bericht dankend entgegen und genehmigt die

Übertragbarkeit der überschrittenen Positionen auf das ganze Budget.

3. Vereinigung der Deputation für die Krankenanstalt mit der Deputation
für das Gesundheitswesen.

Die Bürgerschaft genehmigt die vorgelegten beiden Gesezentwürfe (Verhdlgn .

S. 809 und 810).

4. Wahl der Deputation für das Gesundheitswesen.
Die Bürgerschaft wählt zu Mitgliedern der Deputation die Herren

Dr. Becker, F. Garbrecht , R. Löwe, W. Blanke, Fr. Meyer, D. Lampe , J. Depken.
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